
Erasmus Mundus: Aufforderung zur Einreichung von Vorschlägen 2010 (EACEA 29/09)

B – Vergabekriterien für Erasmus Mundus Masterstudiengänge (EMMC)

Die untenstehende Information gibt Auskunft über die Art und den Umfang von Informationen, die von Antragstellern unter jedem der fünf EMMC Vergabekriterien geliefert werden sollten. Bewerber  sollten vollständige aber kurz gefasste Angaben zu jedem Punkt liefern. Antworten auf Fragen in Kursivschrift sollten einen Teil dieser Information bilden.
A.1 Akademische Qualität -Studiengang (30 % der Gesamtnote)

Im Rahmen dieses Vergabekriteriums präsentieren die Antragsteller die Ziele ihres EMMC Vorschlags aus akademischer Perspektive und seinen potentiellen Beitrag zur Exzellenz, Innovation und Wettbewerbsfähigkeit des europäischen Hochschulsektors.

	A.1.1 Beschreiben Sie die EMMC Ziele (einschließlich sozioökonomischen Perspektiven) im Zusammenhang mit der Bedarfsanalyse in dem/den betreffenden Gebiet/en.
Inwieweit ist das EMMC-Angebot gerechtfertigt (insbesondere im Hinblick auf inter/multidisziplinäre oder neu entstehende Bereiche) und in welchem Zusammenhang steht es mit dem festgestellten Bedarf in einem europäischen und globalen Kontext? 

	A.1.2 Rechtfertigen Sie den Mehrwert der Masterstudiengänge im Vergleich zu bereits bestehenden Studiengängen im selben Bereich, auf nationaler und internationaler Ebene.

In welchem Ausmaß wird dieser Mehrwert einen potentiellen Beitrag zur Exzellenz, Innovation und Wettbewerbsfähigkeit des europäischen Hochschulsektors leisten?



	A.1.3 Stellen Sie die Struktur und den Inhalt des Masterstudienganges dar und erläutern Sie den Mehrwert und die Relevanz der vorgeschriebenen Mobilitätskomponente.
In welchem Umfang rechtfertigen die Themen/Strukturen/Module der Studiengänge die festgelegten Ziele und Bedürfnisse des Masters. Wie relevant / nützlich ist die Mobilität im Zusammenhang mit den Zielen des Studiengangs? Falls zutreffend, erklären Sie wie Praktika / Praktikumsstelle / Feldarbeit in den gemeinsamen Studiengang und die Ziele passen.


	A.1.4 Beschreiben Sie die erwarteten Ergebnisse für Studierende hinsichtlich der zukünftigen Möglichkeiten im Hochschulsektor (z.B. auf Doktoratsniveau) und der  Beschäftigungsfähigkeit.


	A.1.5 Begründen Sie die Relevanz der Zusammensetzung des Konsortiums und die Kompetenz der wichtigsten akademischen beteiligten Mitarbeiter zur Erreichung der EMMC Ziele.
Rechtfertigen Sie die Fachkompetenz einzelner Partner und wie diese einen Mehrwert im Rahmen des gemeinsamen und internationalen Master Programms leisten? Falls zutreffend, erklären Sie die Gründe und den Mehrwert der Partner aus Drittstaaten im Konsortium? Was ist das Profil der Hauptakteure (Verwaltungspersonal und Lehrpersonal) in der Umsetzung des EMMC (liefern Sie kurze und gezielte Informationen)? Welchen Beitrag leisten die eingeladenen Wissenschaftler zum Programm?

	A.1.6 Erläutern Sie die Interaktion mit dem professionellen sozioökonomisch /wissenschaftlich/kulturell betroffenen Sektoren des EMMC Studienganges.
Welche Arten von Interaktionen bestehen zwischen dem EMMC und nicht-pädagogischen Akteuren des betreffenden Sektors (gegebenenfalls einschließlich der im Konsortium assoziierten Mitglieder)? Welche Art der Beteiligung, wenn überhaupt, haben diese Akteure während der Umsetzung (Studiengang--Bewertung, Praktikumsanbieter-, finanzielle Sponsoren, Anbieter von Forschungsarbeiten, von beruflichen Perspektiven, etc.)? Was ist ihr Maß an Engagement für den Studiengang?


A.2 Integration des Studiengangs  (25% der Gesamtnote)

Das Kriterium der Integration des Studiengangs betrifft insbesondere Fragen der Umsetzung des EMMC sowohl in den Partnereinrichtungen als auch partnerübergreifend, und zwar sowohl bezüglich der Durchführung des Studiengangs selbst als auch bezüglich der Auswahl der Studierenden, der Zulassung, der Prüfung und der Mechanismen zur Anerkennung ihrer Ergebnisse. 
	A.2.1 Begründen Sie, inwieweit der EMMC Studiengang in einer wirklich integrierten Art und Weise organisiert ist. 
Inwieweit beruht der Studiengang auf einem gemeinsam entwickelten Lehrplan oder setzt er sich aus Modulen zusammen, die unabhängig und separat voneinander, aber komplementärer entwickelt wurden? Was ist das Ausmaß der Beteiligung und des Engagements der Institutionen der einzelnen Partner, hinsichtlich des Studienganges?


	A.2.2 Begründen Sie, inwieweit der EMMC Studiengang  in den teilnehmenden Ländern anerkannt ist und zur Vergabe eines offiziellen Abschluss von jeder der beteiligten Einrichtungen führt. Beschreiben Sie die Art des Abschlusses (Abschlüsse), der an erfolgreiche Absolventen  vergeben wird.

Wie ist der Studienlehrgang innerhalb der Partnerlehrgänge / Partnerabschlüsse integriert? Was ist der Anerkennungsstatus in jedem der Partnereinrichtungen? Falls zutreffend, beschreiben Sie die laufende Anerkennung / Akkreditierung in den jeweiligen Ländern sowie die getroffenen Maßnahmen, um einen gemeinsamen Abschluss, im Namen des Konsortiums zu vergeben.

	A.2.3 Beschreiben Sie das gemeinsame Antragsstellungsverfahren des Konsortiums für Studierenden, das gemeinsame Auswahl- und Zulassungsverfahren des Konsortiums.

Welche gemeinsamen Mechanismen, Ansätze, Kriterien werden verwendet? Wie sind die zusammenhängenden Aufgaben aufgeteilt? Wie wird das festgelegte Verfahren, die Rekrutierung der besten Kandidaten durch ein transparentes, faires und objektives Verfahren, garantiert? Wie werden die Aspekte der Gleichbehandlung (einschließlich einer ausgewogenen Beteiligung der Geschlechter, Studenten mit besonderen Bedürfnissen) behandelt?

	A.2.4 Beschreiben Sie die gemeinsamen Prüfungsmethoden und Mechanismen zwischen den Partnern, um die Leistungen der Studenten zu beurteilen.
Inwieweit wird das ECTS (einschließlich der "Bewertungsskala"") oder andere integrierte Verfahren für die Anerkennung von Studienzeiten eingesetzt? Wird ein (gemeinsames) Diplomzusatz im Namen des Konsortiums ausgestellt? Was sind die gemeinsamen Anforderungen und Methoden, die das Konsortium für die Prüfung der Studierenden und die Organisation der Diplomarbeit entwickelt?

	A.2.5 Erklären Sie, wie die Beteiligungskosten für Studierenden der Studiengänge EMMC vom Konsortium berechnet und vereinbart worden sind.
Unter Berücksichtigung der Bedürfnisse und Mittel der einzelnen Partner, liefern Sie eine ausführliche Beschreibung der geschätzten Kosten für die Umsetzung des Studienganges und aus diesen die Teilnahmekosten (Gebühren und sonstige Kosten), die von den Studierenden verlangt werden. Falls zutreffend, erklären Sie, wie der Betrag, der über den EM maximalen Beitrag für die Teilnahme hinausgeht, finanziert wird.


A.3 Verwaltung des Studiengangs, Maßnahmen zur Sicherstellung der Sichtbarkeit und der Nachhaltigkeit (20 % der Gesamtnote)

Dieses Kriterium betrifft insbesondere die Frage, wie das Konsortium den Studiengang verwalten will, um seine effiziente und wirksame Durchführung zu gewährleisten. 
	A.3.1 Beschreiben Sie die Organisation der Mechanismen der Zusammenarbeit innerhalb des Konsortiums.
Was ist die Rolle der einzelnen Partner in der Umsetzung der Aufgaben des Studienganges (finanzielle Unterstützung, Bewertung, Studentenunterstützung, Förderung und Vermarktung, etc.)? Welche Art von Verwaltungsmechanismus wurde eingerichtet? Wie sind diese Rollen im Konsortiumsvertrag definiert und gebilligt (falls vorhanden, fügen Sie ein Modell im Anhang bei)? Inwieweit sind die Studierenden im Rahmen der Koordinierung und Umsetzung der Aufgaben beteiligt? Welche Art von Management-Tools / Methoden wurden eingerichtet, um die angemessene Umsetzung des Studienganges zu gewährleisten (Arbeitsprogramm, Zeitplan, Aufgabenplan, Arbeitspakete, etc.)


	A.3.2 Geben Sie Auskunft über den Beitrag der Partnereinrichtungen zum EMMC Studiengang und beschreiben Sie, wie die EMMC  aus finanzieller Sicht verwaltet wird.
Welches Niveau und welche Qualität der personellen, finanziellen und anderen Ressourcen wird von jedem der Partner bei der Umsetzung des Studienganges EMMC geleistet? Wie wird der Zuschuss (und insbesondere der Konsortium Pauschalbetrag und der Beitrag der Studierenden für die Teilnahme Kosten) verwendet und unter den Partnern verteilt? Welche anderen zusätzlichen Finanzierungsquellen wurden (/ werden) für die EMMC gesichert und wofür werden sie verwendet (z.B zusätzliche Stipendien oder zur Umsetzung des Studienganges)?


	A.3.3 Beschreiben Sie den Plan des Konsortiums, um die Entwicklung und Nachhaltigkeit des Studienganges über den Zeitraum der gemeinschaftlichen Finanzierung zu garantieren.

Welche Strategien wurden ins Auge gefasst, über welchen Zeitraum? Was sind die Projektionen und die mittel- bis langfristigen Vorteile für die Partner? Gegebenenfalls, sind assoziierte Mitglieder an diesem Nachhaltigkeitsplan beteiligt und in wieweit können diese sich engagieren? 


	A.3.4 Beschreiben Sie die getroffenen Fördermaßnahmen des Konsortiums um die Sichtbarkeit und Attraktivität des Studienganges (und des EM-Programms) zu steigern.
Welche Art von Förderung / Sichtbarkeitsmechanismen werden eingesetzt (z. B. mittels professioneller und akademischer Vereine, Medien, Newsletter, Konferenzen, Messen, etc.). Wie wird die EMMC gewidmete Website gefördert und sichtbar gemacht?



A.4 Einrichtung für die Studenten und Betreuung (15% der Gesamtnote)

Besonderes Augenmerk gilt bei diesem Kriterium den für die eingeschriebenen Studenten angebotenen Diensten und Einrichtungen sowie der Frage, wie die Antrag stellenden Konsortien eine effiziente Beteiligung dieser Studenten an den EMMC Aktivitäten sicherstellen wollen.

	A.4.1 Beschreiben Sie die Art der Informationen (/ Unterstützung), an Studenten vor ihrer Einschreibung und die Art und Weise wie diese Informationen geliefert werden.

Welche Art von Informationen werden an Studenten über das Konsortium (Partner Profil und Know-how), den Studiengang (Inhalt, Struktur-, Methoden, die Lernergebnisse und akademischen Abschluss/ Abschlüsse), das Auswahlverfahren und die Zulassungskriterien der Studenten, die angebotenen Dienste , etc gegeben? Welche Mittel stellt die eigens eingerichtete  EMMC Website zur Verfügung (z. B. Online-Antragstellung)?

	A.4.2 Beschreiben Sie den Inhalt (und, falls vorhanden, legen Sie ein Modell bei) des Studenten-Abkommens zur Festlegung der Rechte und Pflichten der beiden unterzeichneten Parteien.

Was sind die gemeinsamen Regeln und Mechanismen zur Umsetzung des Studienganges, die gegenseitigen Rechte, Pflichten und Verantwortlichkeiten der beiden Parteien in Bezug auf die akademischen, administrativen und finanziellen Aspekte der Beteiligung der Studierenden an dem Studienlehrgang EMMC?

	A.4.3 Beschreiben Sie die Dienste, die von den Partnereinrichtungen den Gaststudenten / Gastwissenschaftlern zur Verfügung gestellt werden..

Welche Dienstleistungen werden vom "International Office" oder der Kontaktstelle in Form einer Unterstützung für die Unterkunft und finanzielle Möglichkeiten, Coaching, Unterstützung bei der Visa-Beschaffung und Verwaltungsformalitäten, insbesondere Studierenden aus Drittstaaten / Gastwissenschaftler angeboten? In welchem Umfang werden besondere Dienstleistungen für Studierende mit Familie oder mit besonderen Bedürfnissen zur Verfügung gestellt?

	A.4.4 Erläutern Sie die Art und den Umfang der Versicherung, um die EM-Studenten gegen Gesundheitsrisiken und Unfälle abzusichern.
Wie erfüllt diese Versicherung die Mindestanforderungen im Rahmen  EM-Programms? Wie wird diese von den Partnern behandelt (/ finanziert)?

	A.4.5 Beschreiben Sie die Sprachpolitik des Konsortiums.

Wie beabsichtigen die Partner-Institutionen den Studierenden die erforderlichen Sprachkenntnisse zu vermitteln, um sicherzustellen, dass diese den vollen Nutzen von der Teilnahme am EMMC Studiengang erhalten (z.B. Ausbildungseinrichtungen, Mentoren, Erlernen der lokalen Sprache, etc.)? In wie weit passt diese Politik in den Studienlehrgang selbst (z.B Integration, Verfügbarkeit, Kostendeckung, die Anerkennung der Sprachkurse  im Studienlehrgang)? Wie beabsichtigt das Konsortium dem Ziel Studierenden die Möglichkeit zu bieten, mindestens zwei verschiedene europäische Sprachen zu  verwenden, gerecht zu werden?

	A.4.6 Geben Sie an, welche Maßnahmen zur Erleichterung der Vernetzung von Erasmus-Mundus-Studierenden und zwischen diesen Studenten und andere Studenten aus den Partnereinrichtungen getroffen werden.
Welche Aktivitäten / Einrichtungen sind vorgesehen, um die soziokulturelle Integration der EM Studenten zu gewährleisten? Welche Art von Beziehungen sind mit der  EM Alumni-Vereinigung vorgesehen? Gegebenenfalls, wie oft treffen sich EM Studenten (aus den gleichen oder unterschiedlichen Kohorten) und tauschen sich aus? Welche Einrichtungen werden im Rahmen dieser Perspektive angeboten? Was ist vorgesehen, um die ordnungsgemäße akademische Einführung von Studierenden aus Drittländern zu gewährleisten?


A.5 Qualitätssicherung und Evaluierung (10 % der Gesamtnote)

Unter diesem Kriterium beschreiben die EMMC Antragsteller die von dem Konsortium geplante Strategie zur Qualitätssicherung und Evaluierung um eine effiziente Überwachung (sowohl der Inhalte als auch der Verwaltung) des Studiengang und dessen regelmäßige Verbesserung während der fünfjährigen Durchführung zu gewährleisten. 
	A.5.1 Beschreiben Sie die interne Bewertungsstrategie und die eingesetzten Mechanismen.
Wie (und in welchem zeitlichen Abstand) wird diese Bewertung organisiert (von den Organen selbst, durch einen integrierten Ansatz, mit dem alle Partnerinstitutionen einverstanden sind, mit Fragebögen und Feedback-Systeme usw.)? Wie werden die Ergebnisse der Bewertung verwendet, um zu überwachen, zu verbessern und die Qualität des Studienganges zu steigern? Wie werden dabei die Beteiligten (Studenten / Professoren) einbezogen?

	A.5.2 Beschreiben Sie, die vorgesehene externe Qualitätssicherung.
Was ist die Rolle der nationalen, internationalen oder professionelle Qualitätssicherungsstellen, falls zutreffend? Werden externe Experten für diesen Zweck eingestellt, und - wenn ja - auf welcher Grundlage und wie oft? Welche Methodologien werden angewandt? Gegebenenfalls werden dabei die assoziierten Mitglieder einbezogen?
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